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Politische Entwicklungen und regionale Integration in Südostasien 
PS 15 116 
Dozenten: PD Dr. Berthold Kuhn, Dr. Markus Karbaum                  Sommersemester 2011 

Ort: Ihnestr. 21/F                 Freitag, 14-16 Uhr 
Kontakt: markus.karbaum@fu-berlin.de 

 

Südostasien ist eine sehr dynamische Region. In vielen Staaten finden umfassende Veränderungs- und 

Modernisierungsprozesse statt. Die Region ist jedoch weiterhin von politischer Heterogenität geprägt, 

politische Regierungsformen divergieren. Das Seminar befasst sich mit politischer Herrschaft, 
demokratischen und rechtsstaatlichen Entwicklungen in sechs ausgewählten Ländern. Regionale 

Integration im Kontext von ASEAN und internationaler Kooperation, einschließlich entwicklungspolitischer 

Zusammenarbeit, werden im Seminar ebenso behandelt. Von den Studierenden wird zusätzlich zu einer 

Hausarbeit und einem Referat (allein oder in der Gruppe) erwartet, dass sie die zur Verfügung gestellten 

Texte lesen und sich zu verschiedenen Themen in die Diskussionen einbringen. 

Fettgedruckt = Pflichtlektüre, HA = Handapparat im OSI Lesesaal fakultativ,  Reader –Text im 

Reader, online – Text nur online verfügbar (im Internet mit Autor und Titel zu suchen) 

Sitzungsplan und Texte 

Nr. Datum Thema Verbindliche Literatur 

1 15.04. 
Einführung in das Proseminar: Regionale 
Unterschiede und Gemeinsamkeiten in  

Südostasien 

Dosch 2007: 19-70 (HA); Bünte 2010 

(Reader) 

2 29.04. Indonesien 
Ufen 2009; Ziegenhain 2009; Luebke 2010 

(alle online) 

3 06.05. Malaysia Derichs 2007 (HA); Case 2010 (online) 

4 13.05. Thailand 
Chambers 2010 (Reader); Croissant 2006: 

209-225 (HA); Kharabi 2010 (online)  

5 20.05. Kambodscha Un 2005; Karbaum 2008: 97-178 (HA) 

6 27.05. Vietnam Thayer 2009; Wischermann 2010 (online) 

7 03.06. Philippinen 
Croissant 2006: 174-192 (Reader); 

Köppinger 2010 (online) 

8 10.06. 
ASEAN: Entstehung, Strukturen/Institutionen,  

Politische Entwicklungen 

Weatherbee 2009: 1-126 (HA);  Stahl 2010 

(Reader) 

9 17.06. Regionale Kooperation in und mit ASEAN 
Chiou 2010 (online); Morada 2010 

(Reader) ; Sukma 2010 (HA); Haacke 2010 

(HA) 

10 24.06. 
Internationale Zusammenarbeit I: Die Rolle 
Chinas und der USA in Südostasien  

Chung 2010: 42-52, 72-86 (Reader); 

Limaye 2007 (Reader) 

11 01.07. 
Internationale Zusammenarbeit II: Koopera-

tion mit der EU und ihren Mitgliedstaaten 

Örström Möller 2007 (HA); Maull 2010 

(Reader) 

12 08.07. 
Entwicklungszusammenarbeit: Themen, 

Akteure, Programme 

McGregor 2008: 44-128 (HA);  Staggs 

Kelsall 2009 (online) + BMZ, GIZ online 

13 15.07. 

Zusammenfassung und Ausblick: Thesen zur 

regionalen Integration Südostasiens und 
Evaluierung des Seminars 

Jönsson 2010 (online) 
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Teilnahmeschein: 

Bei regelmäßiger Teilnahme und regelmäßigem Lesen der Pflichttexte ist das Kriterium der 

Teilnahme erfüllt und ein Teilnahmeschein kann ausgestellt werden. Die regelmäßige Teilnahme ist 

erfüllt, wenn maximal zwei Doppelstunden verpasst werden und vorher eine schriftliche Abmeldung 

erfolgt. Darüber hinaus sind in „Härtefällen“ Ausnahmeregelungen denkbar. 

 

Leistungsschein: 

Studierende, die einen Leistungsschein erwerben wollen, müssen regelmäßig teilnehmen, ein Referat 
halten und eine Hausarbeit abgeben, Angaben dazu siehe unten.  

Die regelmäßige Teilnahme ist erfüllt, wenn maximal zwei Doppelstunden verpasst werden und 

vorher eine schriftliche Abmeldung erfolgt. Darüber hinaus sind in „Härtefällen“ 

Ausnahmeregelungen denkbar. 

 

Blackboard: 

Das Blackboard wird zur E-Mail-Kommunikation, z.B. bei notwendigen Raum- oder Zeitänderungen, 

genutzt. Eine Anmeldung wird entsprechend empfohlen. 

 

Sprechstunden:  

Nach Bedarf nach der Sitzung, speziell für die Referate, und zusätzliche Termine für die 

Vorbesprechung von Hausarbeiten auf Wunsch (bitte email schreiben). 

 

Referate (1/3 der Gesamtnote):  

Auf das Referat wird viel Wert gelegt, da es die Qualität der Sitzungen stark beeinflusst. Erwartet 

wird vor allem eine gute und klare Struktur (roter Faden: Orientierung an den Leitfragen). Außerdem 

sollten referatsbegleitende Handouts erstellt und an die Seminarteilnehmer/innen verteilt werden. 

Handouts sollten ein bis zwei Seiten umfassen, eine These und/oder Fragestellung enthalten.   

 

Die Referate sollen pro Person ca. 15 Minuten umfassen. Werden Referate im Rahmen einer 
Gruppenarbeit angelegt, sollte für jede Person die eigene Leistung erkennbar bleiben.  

Für Präsentationen stehen für jede Sitzung ein Laptop und ein Projektor (Beamer) zur Verfügung. 

Präsentationen sollen vorab im PDF Format an Herrn Dr. Karbaum per email verschickt werden, mit 

cc. an PD Dr. Kuhn.   

 

Hausarbeiten (2/3 der Gesamtnote): Umfang: ca. 10 Seiten ohne Literaturverzeichnis in einer Datei. 

Das Thema der Hausarbeit sollte mit dem Thema des Referats weitgehend übereinstimmen, sofern 

seitens der Dozenten in der Nachbesprechung nicht andere Hinweise gegeben werden. Sämtliche 

Hausarbeiten werden bis zum 30. September abgegeben. Zusätzlich zu der gedruckten Fassung 

müssen die Arbeiten auch als identische Word-Dokumente (im Kompatibilitätsmodus) per E-Mail 
eingereicht werden. Alle Seminararbeiten werden nach dem Literaturverzeichnis mit folgender 

unterschriebener Erklärung versehen:  

 

Erklärung des Verfassers bzw. der Verfasserin 

 

Ich erkläre hiermit, dass ich die vorstehende Seminararbeit selbständig verfasst und keine anderen als 

die angegebenen Quellen und Hilfsmittel benutzt habe. 

 

(Ort, Datum, Unterschrift) 

 
Sollten Passagen der Hausarbeit nachgewiesen werden, die dieser Erklärung zuwiderlaufen, wird die 

Seminararbeit als Täuschungsversuchs gewertet und darüber die zuständigen Gremien der Fakultät 

unterrichtet. 
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Die Hausarbeit ist einseitig zu bedrucken und enthält ein Deckblatt mit Thema, Titel und Nummer der 

Lehrveranstaltung und Angaben zum Verfasser (Name, Anschrift, E-Mail-Adresse, Studiengang, 

Fachsemester), Seitenzahlen sowie ein Inhalts- und Literaturverzeichnis. Die eingereichten 

Hausarbeiten werden nicht zurückgegeben (auch keine Mappen, daher besser einfach Heftklammern 

benutzen). 

 

Gutachten: 

Die Dozenten erstellen erst nach dem Seminar nur für solche Studierende Gutachten für andere 

Institutionen, deren Leistungen mit insgesamt mindestens 2,0 bewertet wurden.  
 

Email Adressen: Markus.Karbaum@fu-berlin.de, Berthold.Kuhn@fu-berlin.de 

Bitte alle emails an Herrn Dr. Karbaum mit cc. an PD Dr. Berthold Kuhn 

 


